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Die Ententenote an Holland
Der Wortlaut der Anslieferungsnote

der Entente
WTB Paris 19 Januar Der Generalſekretär der

Friedenskonferenz hat am 16 Januar dem Geſandten
er Niederlande ein von Clemenceau unterzeichnetes

Schreiben übergeben in dem es unter anderm heißt
Mit dem vorliegenden Schreiben an die Königlich

Niederländiſche Regierung notifizieren die Mächte den
Text von Artikel 227 ſbeiliegend beglaubigte Kopie
des am 10 Jannar in Kraft getretenen Friedens
vertrags mit Deutſchland Sie haben gleichzeitig mit
zuteilen daß ſie beſchloſſen haben
unverzüglich die Verfügungen dieſes

Artikels durchzuführen
Infolgedeſſen richten die Mächte das offizielle
Erſuchen an die Regierung der Niederlande ihnen
den ehemaligen deutſchen Kaiſer Wilhelm von Hohen
zollern zur Aburteilung aus zuliefern Die Mächte
erinnern kurz an die nuter ſo vielen Verbrechen er
folgte Verletzung der Neutralität Belgiens und
Luxemburgs an das barbariſche und unerbittliche
Syſtem von

Geiſeln und Maſſendeportationen
die Entfernung von en Mädchen aus Lille die
ihren Familien entriſſen ſchutzlos dem Zuſammen
leben beider Geſchlechter überliefert wurden an die
Verwüſtung ganzer Gegenden ohne militäriſche Not
wendigkeit an den uneingeſchränkten Bopt Krieg
das unmenſchliche Jmſtichlaſſen der Opfer auf hoher
See und an die Taten gegen die Nichtkämpfenden die
von deutſchen Behörden als gegen die Kriegsgeſetze
verſtoßend anerkannt worden ſind Für alle dieſe
Taten geht die Verantwortlichkeit wenigſtens die
moraliſche bis zum Oberſten Führer hinauf der ſie
ermöglicht oder ſeine Befugniſſe mißbraucht hat um
das heiligſte Empfinden des menſchlichen

Gewiſſens
u verletzen oder verletzen zu laſſen Indem dieſes
rſuchen an die Niederländiſche Regierung gericktet

wird glauben die Mächte deſſen beſonderen Charakter
hervorheben zu müſſen Sie haben die Pflicht die
Ansführung des Artikels 227 ſicherzuſtellen ohne ſich
dabei durch Argumente auf alten zu laſſen weil es
ſich nicht nur um eine perſönliche Anklage von gewöhn
lichem juriſtiſchem Charakter ſondern auch um eine
internationale Aktion handelt die durch das Volks

n gebieteriſch gefordert wird Die vorgeſehenen
echtsnormen bieten mehr Garantie als das bisher

geltende Recht Die holländiſche Regierung iſt in
hohem Maße intereſſiert nicht den Anſchein zu er
wecken als ob ſie den Hanvturheber beſchütze indem ſie
ihm Zuflucht auf ihrem Gebiet gewähre ſondern den
Anſchein daß ſie das Gericht das von Millionen
Stimmen von Opfern verlangt wird er leichtert
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WTVB Haag 19 Jan Drahtnachricht Das Korre
ſpondenzburecu glaubt zu wiſſen daß die holländiſche Regie

rung bcoabſichtige den Jnhalt der Note äber die Ausliefe
rung des Kaiſers gleichzeitig mit ihrer Antwort zu veröffent

lichen nachdem ſie ſich zuvor vergewiſſert hat daß hiergegen
keine Bedenken vorliegen

Der ErzbergerhelfferichProzeß

Berlin 19 Januar Eigene Drahtnachricht Jn
der weiteren Verhandlung wurde die Verleſung der

verſchiedenen Artikel fortgeſetzt Es dauerte bis 542 Uhr
bis alles n war und die drei zur Aufnahme

der Verhandlungen beſtellten Stenographen aktions
bereit waren Da vertagte der Vorſitzende den Prozeß
auf myrgen vormittag 4160 Uhr weil es heute zu ſpät

ſei um in die Vernehmung des Angeklagten einzutreten

Sitzung des Gerichtes bilden
Dieſe Vernehmung werde das Penſum der morgigen

Dr Helfferich wird ſich
zunächſt zum allgemeinen Teil der Anklage und zu dem

haben wird Man hofft dieſen Fall am DienstaDonnerstag erledigen und am Sonnabend zu Fall

Falle Thyſſen zu äußern haben der den Vorwurf der
Verzwickung politiſcher und geſchäftlicher Tätigkeit ent
hält und zu dem ſich Erzberger nunmehr zu äußern

und

i Berer übergehen zu können Es iſt das Beſtreben des
zorſitzenden eine Einſchränkung der Beweisaufnahme

vorzunehmen da wie er bemerkte Sachen zur Ver
andlung kommen die zweifellos nicht im Intereſſe des
eiches liegen

Keichspräſident Ebert über den
Friedenvertrag

Haag 19 Januar Eigene Drahtnachricht erNieuwe Rott Court veröffentlicht eine i feered
des deutſch amerikaniſchen Journaliſten v Wiegand mi
dem Reichspr denten Ebert über den Verſailler Frie

den Ebert bat die Preſſe deren Bedeutung für dieöffentliche Meinung er betonte daran mitzuarbeiten
den Geiſt des Haſſes zu beſeitigen um ihn durch den
Geiſt des Friedens und der Völkerverſöhnung zu er
ſetzen Der Präſident wiederholte die Bereitwilligkeit
Deutſchlands alles zu tun was in feinen Kräften ſtehe
um die Erfüllung des Friedensvertrages zu ermöglichen
doch wies er darauf hin daß dies bei einem Teil der
Bedingungen unmöglich ſei

Beginn der Heimbeförderung der Kriegs
gefangenen am 20 Januar

WTB Berlin 19 Januar Drahtnachricht
Die Reichsſtelle für Kriegs und Zivilgefangene teilt
mit daß der Abtransport der Kriegsgefangenen aus
Frankreich am Dienstag den 20 Jannar beginut Es
werden zunächſt die im linksrheiniſchen Gebiet behei
mateten Gefangenen zurückbefördert Die erſten Trans
porte treffen am Mittwoch den 21 Jannuar in den
Durchgangslagern Emmerich Eſchweiler und Düren ein
Die nachfolgenden werden über Worms und Griesheim
geleitet

Jnfluenzaepiöemie auf einem Heimkehreröampfer

WTB Berlin 19 Januar Drahtnachricht DieReichszentralſtelle für Kriegs und Zivilgefangene teilt
mit daß auf dem Dampfer Main der mit Heimkehrern

ſonen wegen einer an Bord ausgebrochenen Jnfluenza
epidemie ausgeſchifft werden mußten Die Namen der
Erkrankten ſind vorläufig noch unbekannt

Däumig verhaftet
WTB Berlin 19 Januar DrahtnachrichtWie wir von zuſtändiger Stelle erfahren iſt der Führer

des radikalen Flügels der unabhängigen Demokratie
Däumig heute vormittag durch das Oberkommando in
den T rrer im Auftrage der Reichsregierung verhaftet
worden

Berlin 19 Januar Eigene Drahtnachricht Die
Verhaftung des Unabhängigen Sozialdemokraten Däu
mig iſt wie wir erfahren vom Reichswehrminiſter als
dem Oberkommandierenden verfügt worden Däumig
wird als intellektueller Urheber der Vorgänge vom
13 Jannar bezeichnet und es liegen gegen ihn ſchwer
wiegende Jndizien vor

Proteſt der Zeitungsverleger gegen die
Feitungsverbote

WTVBV TCrlin 19 Januar Drahtnachricht Eine
Vollverſammlung der Vereinigung großſtädtiſcher Zeitungs
verleger verlangt in einer Entſchli ßung daß Zeitungsver
bote auf Grund des Ausnahmezuſtandes niemals ohne Be
gründung und Befriſtung erſolgen Ferner werden von Re
gierung und Parlament Garantien gefordert die die Preſſe
vor einem Zuſtand völliger Rechtloſigkeit ſchützen

Ende des ſächſiſchen Eiſenbahnerſtreiks
WTB Chemnitzz 19 Januar Drahtnachricht

Die Chemnitzer Eiſenbahnarbeiter haben ſich mit über
wiegender Mehrheit für die Wiederaufnahme der Arbeit
unter Vorbehalt ausgeſprochen Dienstag früh wird
der Betrieb in vollem Umfange wieder aufgenommen
irre und Zwickan haben ſich dieſem Beſchluß ange

oſſen

Ganz Oberſchleſien ohne elektriſches
Licht

WTB Benthen 19 Jannar Drahtnachricht
Infolge einer plötzlichen Störung im elektriſchen Kraft
werk herrſcht in ganz Oberſchleſien Dunkel
heit ie lange die Störung anhält läßt ſich zurzeit
nicht überſehen

Endlich

Berlin 19 Januar Eigene Drahtnachrichtwir hören iſt Radek in Be leſtung et Be
amter an der polniſchen Grenze eingetroffen um nach
Sowjetrußland rn Die für Radek feſtgedeutſchen Geiſeln werden demnächſt hier ch 2

reffen

Wie

Ein gewaltiger Unterſchied

WTVB Berlin 19 Januar tnachricht Dieiz die Reichs habee en

aus Vorderindien unterwegs iſt in Port Said 500 Per z

e

wir von unterri 3 Seite dahin richtig
ſtellen daß die zur Verfügung geſtellte Summe ni10 000 Mark ſondern 19 ionen Mark beträgt

Wirkungen
Von unſerer Berliner Redaktion

Der Cambridger Profeſſor Keynes hat ein ſehr geſcheites
und kenntnisreiches Buch über Die wirtſchaftlichen Folgen
es Friedensvertrages geſchricben und dieſes Werk iſt
augenblicklich die Senſation des Tages Was an Auszügen
in der engliſchen und franzöſiſchen Preſſe darüber erſchien
gab ein klares Vild dicſer fortgeſchritteneren engliſchen Auf
faſſung gegenüber der eines Lloyd George und Climenceau
Die Leltüre ſelbſt bereitet den Genuß endlich einmal einen
Engländer zu vernehmen der die Sch uklappen des Cant
und der Selbſtgerechtigkeit kurzum die Northeliffemoral ab
legte und freimütig die Folgen aus den Taten des Trium
virates Wilſon Clemenceau Lloyd George zieht Keynes
ſagt franzöſiſch Politik hauchte dem Vertrag den Geiſt ein
und franzöſiſche Diplomatie wob ein Netz von Sophiſtik und
Jeſuitismus um ein ſcheinbares Abbild des amerikaniſchen
Jdealismus zu ſchaffen Zentraleuropag wurde bewußt der
Vernichtung überantwortet Clemenceau ſtand bezüglich der
Pſychologie der Deutſchen auf dem Standpunkt daß der
Deutſche nur durch Einſchüchterung zu beherrſchen ſei daß er
ohne Edelmut oder Gewiſſen bei Verhandlungen wäre und
daß ihm Stolz Ehre und Dankbarkeit fehlten Mit einem

Deutſchen darf daher nicht verhandelt werden man muß ihm
diktier n England hat wie in allen vorhergehenden Jahr
hunderten einen Handelsrivalen vernichtet

Dieſe Charakteriſierung der Weber des Teufelswerkes
von Verſailles wird beſtätigt durch die ganze Art der En
tentepolitik gegen Deutſchland und Europa Foch z
der Vertreter der Clemenceaupolitik mit dem Schwerte iſt
zum Vorſitzenden der Kommiſſion ernannt werden die zur

Aeberwachung Deutſchlands gebildet wird Ein Verkreter
des blinden Militarismus und der feudalſten franzöſiſchen
Beſchränktheit wird Kerkermeiſter über Deutſchland Dieſer
Menſch iſt ſo weit entfernt von Ritterlichkeit gegenüber einem
Gegner der tapfer gekämpft hat und ſich unterwarf
daß er in ſcdiſtiſcher Weiſe ſogar ſeine Zuſtimmung zur
weiteren Zurückhaltung unſerer Kriege gefangenen gab und
mit militäriſchen Verfügungen den Geiſt erdroſſeln möchte
der auf Selbſtbeſtimmungsrecht pocht und einen franzöſiſchen
G neral nicht gerade als Vertreter eines höheren Syſtems

der Moral anerkennt Herr Clemenceau hat zwar geſagt
unſere Gefangenen kämen ſofort in die ſchmählich vorent
haltene Freiheit aber das Netz der franzöſiſchen Sophiſtit
hält Frankreich ſchleunigſt vor die Freiheitspforte um wort
brüchig und voll Niederträchtigkeit die Gefangenenfrage mit
der Frage der Auslieferung Schuldiger zu verquicken
Manneswort iſt eben kein Manneswort mehr Clemenceau
iſt ſo ehrlos ſeinen in der Jeſuitenſchule und St Cyr er
zogenen Militärs und der franzöſiſchen Hochfinanz unſere

Gefangenen als Ausbeutungs und Quälobjekte hinzuwerfen
Dieſe franzöſiſche Politik der Nadelſtiche das Wortbruchs
des Lugs und Trugs wird vom deutſchen Volke beſonders
ſchmerzhaft empfunden und wenn die Franzoſen ſtets vor
einer deutſchen Revanche zittern und ihre ganze Politik
darauf auſbauen mögen ſo mögen ſie es ſich geſagt ſein
laſſen daß gerade dieſe kleinliche und heimtückiſche unritter
liche Art Revancheſtimmung im deutſchen Volke zeugt mehr
als die wirtſchaftlichen Beſtimmungen des Erdroſſelungs
vertrags der dem deutſchen Volke leider noch unbekannter
iſt als die Bibel Gewaltpolitik erzeugt Organiſierung von

Haßgeſühlen Was Napoleon in Deutſchland erlebte wird
jede Politik erleben die ein Volk vergewaltigen will Es
kommt ſtets die Z it da die Träger der Gewaltpolititk ſchwach
werden in Bedrängnis gercten Und dann kommt die Zeit

der Revanche die weiter Krieg und Fehde ohn Unterlaß
gebiert

Dieſe politiſch Methode der Kriegführ
land wird von ber Entente auch auf
biet übertragen Die angeblichen Vekämpfer des Bolſche
wismus haben mit den Ruſſen einen Wirtſchaftsfrieden ge
ſchloſſen aber D utſchland von dem Handel mit Rußland
ausgeſchloſſen Dieſe kurzſichtige Poliſik wird ab r gegen
die Entente aueſchlagen Denn wenn Deutſchland ausge
ſchloſſen bleibt kann Deutſchland ſich niemals ſo weit er
holen um ſeinen Verpflichtung n gegenüber der Entente
nachgukommen Der franzöſiſche Wirtſchaftsminiſter Loucheur
ein Kriegegewinnler aus der Hochfinanz hat geſagt ohne
ein wirtſchaftlich kräftig werdendes Deutſchland ſtürbe Frank
reich Deutſchland ohne Oſt n iſt wirtſchaft erledigt
e

r te Vorteil tZeichen deuten darauf a
Wirtſchaſtsſieden n
impcerialiſtiſ



Orkans werden Dann aber brennt die Gefahr Frankreich
durch Deutſchland auf den Nägeln Dann wird Frankreich
erſt gewahr daß Deutſchland allein Bollwerk gegen den Oſt
ſturm iſt Vielleicht iſt dann aber Deutſchland gar nicht
mehr in der Lage dem Volſchewismus die Stirn zu bieten
und die rote Flut wird bis Paris komm n England Europa
7 Terie r als m betrachtend iſt Europa

rankreich weltenfern und fühlt allein ſtark nden Volſchewismus ſnhie ſiz attein Kart gop
Die hemmungsloſe franzöſiſche Gewaltpolitik tritt auch

nach dem Friedensvertrag engbrüſtig und fanatiſch in die
Erſch inung Die Wirkungen werden ebenſo chas iſch und
nihiliſtiſch ſein wie die bisherigen des Verſailler Friedens
Deutſchland aber wird ſtets darauf warten von dieſem
Schandfrieden ſich zu befreien wenn ſeine zerſtörenden Wir
kungen die Kraft der Gegner lähmen die jetzt noch das
Schwert zeigen aber innerlich nur durch ſtarken Willen und
äuß lich durch Clemenceaumienen und zzynismen die Furcht
bannen möchten die jeder Verletzung natürlicher Völker
rechte innewohnt

Die Aufgaben der Landesverſammlung
Bexrlin 19 Jan Eig Drahtnachricht Die Preußiſche
Landesverſammlung die am Mittwoch ihre Sitzungen wieder
aufnimmt hat ein reiches Arbeitspenſum vor Unerlevigt
ſind nicht weniger als 16 Vorlagen der Staatsregierung dar
unter die Geſetzentwürfe betreffend die Unterbringung der
mittleren Staatsbeamten und Lehrperſoncn aus den an
fremde Staaten abgetretenen oder von ihnen beſetzten preu
ßziſchen Gebietsteilen und der Antrag der Re
gierung auf Ermächtigung zur Zahlung von B ihilfen an die
durch das Hochwaſſer Geſchädigten im Weſten des Staates
Ferner harren ihrer Erledigung 23 Anträge aus dem Hauſe
und neun förmliche Anfragen dazu kommen die von der
Regierung noch zu erledigend n Vorlagen Vom Stagia
miniſterium e noch folgende Geſetz ntwürfe vor Ver
faſſung Haushaltungspian für 1920 Städteordnung Land
gemeindeordnung Reichsordnung Provinziclordnungsgeſetz
über die allgemeine Landesverwaltung Zuſtändigkeitsg ſetz
Geſetz über Auseinanderſetzung zwiſchen Staat und Krone
Geſetz über r ſPehung der Bergregale Handelslammergeſetz
Landwitrſchafts e e 8 ulturgeſetz Landes ultur
Bankgeſetz Umlegungsgeſetz ſt über d n Ruhrſiedlungs
verband ammengeſetz endlich Gebührenordnung
Rechtsanwälte Notare und Schiedskammern und das Geſ
über die Aufhebung der Beamtenkonflikta

der abgelehnte poſen als Relchoſchatzminiſter

Berlin 19 Januar Eigene DHrahtnachricht Wie
uns von zuperläſſiger Seite beſtätigt wird wurde
nach dem Rücktritt des Reichsſchatzminifters Dr Mayer
ſeitens des Reichskanzlers mit dem Mitglied der
Deutſchen demokratiſchen Fraktion Dr h e Wieland
wegen der Nachfolgerſchaft verhandelt Wieland hat ſich
wegen unlöslicher Privatverbindungen nicht in der Lage
geſehen den Poſten zu übernehmen

Landesverratsprozeß gegen den Wendenführer Barth
WTVB Leipzig 19 Jan Vor dem vereinigten zweitere e a Roi glen z n

Mittag der Prozeß gegen den 49 Jahre alten Kaufmann undWirtſchaftsbeſitzer Ernſt Auguſt VRarth aus ren bei
Pautzen wegen verſuchten Landesverrats Nach dem dw
nungsbeſchluß hat der Angeklagte im April 1919 in Paris
als Deutſcher verſucht während des Krieges einer feindlichen
Macht Porſchub leiſten und der Kriegsmacht des Deut
ſchen eiches Nachteil zuzufügen indem er einem Vertreter
des deutſchſeindlichen Blattes Le Matin für die Adreſſe
des franzöſiſchen Kriegsminiſters beſtimmte Mitteilungen ge
macht und behauptet hatte das Deutſche Reich mobiliſiere
insgeheim weiter und verheimliche Kriegsmaterial und
Eiſenbahnen Der Gerichtshof beſchloß die Offfentlichdeit
für die ganze Dauer der Verhandlung auszuſchließen

Die Beweisaufnahme und die Plädoyers waren
c 5 Uhr nachmittags beendet Das Urteil wird am

ttwoch nachmittag verkündet werden

Neue Paßbeſtimmungen im Rheinland
WTB Koblenz 19 Jan Die von der interalliierten

Rheinlandkommiſſion am 12 d M veröffentlichten Ordon
nanzen haben unter anderm auch eine Aenderung der Paßbeſtimmungen gebracht Na rdonnanz 3 ter 1 be
dürfen Reiſende die vom unbeſetgten in das beſetzte Gebi t
S wollten lediglich eines von der deutſchen Behörde
ausgeſtellt n Ausweiſes der mit Photographie verſehen ſein
muß Ueber den Ausweis ſind weitere Reſtimmungen nicht
etroffen Es genügt alſo der a oder ein von der
eimiſchen Ortsbehörde ausgeſtelltes Ausweispapier mit
hotograp ie Alle weit rgehenden Verordnungen die die

rn gig 3 z Burerf es nicht mehr einer Einreiſeerlaubnis du e Beſatzungsbehörde 4
Deutſchpolniſche Srenzfragen

WTB Berlin 19 Januar Um entſpre denn Kundgebungen W dringenden n w
deu e öllerung in den Jerraer7 ndesteilen eine u Grenzen zwiſchen Deutſchland und

len zu machen die überwiegend deutſche Gebiete beim
zutſchen R iche beläßt halte die deutſche Regierung im

Oktober vorigen Jahres eine Roteandiealiiierten

e eeirtetntrag ge r Gr nzfeſtſe skommin der Deutſchland und ren durch ſekr iglies vertreten

ſind erweiterte Veſugniſſe rkennen Wi alle anderen
Bemühungen der deutſchen Regierung wegen Beſeitigung

Ungerechtigkéiten bei der
Grenzführung wurde auch dieſe Note kurz vor P ttreten
des Friedensvertrags von den Alllierten mit der rün
dung abgelehnt daß an den Beſtimmungen des Verirags

atte n mu n mdieſer Stellungnahme abſinden Es l ikt c der be

h um
troffenen duch den Fr tigen Bevöl

unſer Gelteng zu ding Die dtse

Der Berliner Parteitag des Fentrums
das Fen um und die repolutionäre Umwandlung der Streit um Erzberger Die Einzelſtaatey

a

im Reiche Die politiſchen Re erate
Eigene Drahtnachrichten der Sagale Ztg

Berlin 19 Januar Mit einer Begrüßungs
anſprache des Akg Trimborn wurde heute vor
mittag 10 Uhr der bereits für den November in Ausſicht

ommene wegen der Verkehrsſperre aber vorſchobene
Zentrumsparteitag im Sitzungsſaale des Reichstages er
öff t Den Vorſitz übertrug die Verſammlung auf den
Vorſchlag Trimborns dem Fehrenbach Nach den
üblichen geſchäſtlichen Vorber itungen erfolgte das

Referat über die allgemeine Politik
das der Trimborn übernommen hatte Er gab
einen Rückblick über die Ereigniſſe des letzten Jahres die
durch den unglücklichen Krieg und die Revolution entſchei
dend beeinflußt worden ſind rechtfertigte die Stellung des
Zentrums gegenüber dem Friedensvertrage und betonte die
Roew ndigkeit jetzt nachdem das Zentrum die Aufgabe ge
löſt habe die durch die Revolution gefährdete Einheit des
Reiches ſicherzuſtellen den Einzelſtagten im deutſchen Staats
körper

eine größere Selhſtändigkeit
im Rahmen des Reiche zu geben Das Eintreten der
Partei in die republikaniſche Koalitionsregi rung bezeichnete
der Referent als praktiſche Notwendigkeit und er er lärte
daß es für jeden politiſchen Kopf ohne weiteres klar ſ i daß
eute wie zur Zeit der Revolution eine Regierung ohne die

Sozialdemokratie unmöglich ſei was aber kein Bündnis
mit dieſer Portei erfordere Nächſte Aufgabe ſei der Wieder
aufbau D utſchlands ſonie die Förderung der land
wirtſchaftlichen Produktion mit allen Mitteln
Durch die endgültige Konſtitution es Reiches und iur
Länder als Republik habe das Zentrum einen weſentlichen
Grundſatz ſeines Programms durchbrochen weil das
Lebensintereſſe des Vaterlandes es gebot Nachdem ſie ſich
zur Repubſik bekannt hat müſſe ſie aſle Beſtrebungen anders
cls auf dem Verfaſſungswege die Monarchie wiederherzu
ſtellen auf das entſchiedenſte al lehnen Eine erfreuliche

Seite e das umſtrittene parlamentarxiſche Syſtem gezei
tigt Es hebe ſich als wirkſamcs Mitt l erwieſen um der
Jmparitöt in dex Teſetzung wenigſtens der höheren Be
amteſtenllen zu Leibe zu gehen Der Redner ging dann
auf die

Stellung Preußens in Reiche
ein das da es ſeine Miſſion erfüllt habe jest im Reichs

aufgehen müſſe In ſeinen weiteren Ausführungen
beſchäſtigte ſich der Redner mit der Abſplitterung der

BVayeriſchen Volkspartei und er ſprach ſeine Ueber
raſchung darüber aus daß ein einzelner Mann es fertig
brachte das bayeriſche Zentrum zum Austritt aus der Reichs
fraktion zu peranlaſſen

Jn der RNachmjttagsſitzung teilte zunächſt Präſident
e F5 enbach die Vorſchläge des vorbereitenden Komitees

ür die Geſchäfts intetlung mit Danach will der Parteitegs einſchlichli h Donnere tag tagen Referate über wirt

ſchaftliche und ſinanzpolitiſche Fragen Rät geſetz Frauen
partei und Kulturfragen entgegennehmen am Montag nach
mittag aber zunschſt in die

chsgerichts begann heute vor Disluſſion über politiſche Fragen
eintreten Am Schluſſe des Vormittags Referat des Dele
gierten Trimborn Der Parteitag war mit dem Vorſchlage
einperſtanden

Als exſter Debatteredner zum
politiſchen Teil

ſ Abg Freiherr p Kerkerink Er vertrat denS punkt der anderen Anhäncçerſchaft des Zentrums und
machte ſich zum Anwalt des wachſen den Mißvergnü

on s dieſer Kreiſe über die Arkeitsgemeinſchaſt des Zen
rums mit der Sozialdemokratie Er machte auf die ſich

vertiefende Gegnerſchaft zu den Rechtsparteien
aufmerkſam die endlich in der Wahlbewegung zum Schaden
ausſchlagen werde

Dr Halben Göttingen warf demgegenüber die Frage
auf wo d nun der vom VPorredner gefeierte Mannesmut der
Konſervativen vom Nopember 1918 his März 1919 geblieben
ſei Hier ſetzte ſtürmiſches Händeklatſchen ein

Präſident Fehrenbach exſuchte dies zu unterlaſſen
um nicht t Mißfallensäuß rungen hervorzurufen
Dr Halben betonte demgegenüber daß das Zentrum aus
raktiſchen Gründen in die Regierung eingetreten ſei bei
encn es ſeine eigenen Grundſätze habe und wahre Die

Wahlen würden über die Zuſammenſ tzung der nächſten Re
gierung entſcheiden und dos Zentrum könne dann ſehr wohl
auch mit anderen Parteien der Regierung zuſammenſitz n

Danech ſprech der heſſiſche Juſtizminiſter von Bren
tano nur ſtellenweiſe verſtändlich über die prinzipiellen
Fragen des deutſchen Einkeiteſteot s und den Schutz der

leichberechtigung Preußen müſſe das exſte Opfer dem
Reichsinterc
ſei erledigt

bringen Seine Rolle als führender Staat

Dr Offenheim Hannover brachte die
Empfindungen der Welfen

ur Sprache Man habe ſich ja von der Tendenz Bayerns
eeinflußt ſchon gegen die Vergewaltigung Preußens den

Dr Heim aus Bayern verſchreiben woll n ſei aber nun durch
dos Trimbornſche Referat beruhigt Gegen

Spaltungsverſuche im Zentrum
würde man ſich wehren Gehcimrat Dr Porſch verwahrte
das Zentrum gegen den Vorwurf d r Untreue in der Stel
lungnahme zum Monarchismus Wie einſt Windthorſt dem
Grafen Bismarck geantwortet ſo halte es das Zentrum auch
jetzt Es ſtellt ſich auf den Voden der Verfaſſung Mit dem
preußiſchen Antrag werde keinem Lande zugemutet im
modernen Berlinertum unterzugehen die

bayeriſchen Beklemmungen ſeien ungerechtfertigt

Von der Pfalz die dem Zentrum Sorge mache kam ihm
durch den Delegierten Wolger die Kunde man wolle in der
Pfalz bei einigem Entgegenkommen dem Zentrum treu
bleiben Hatte der Redner jedoch ſchon gegen den gar zu
ſchweren Bruch der Partei mit der nonarch ichen Ueber
lieferung B denlen ſo rict er ſpeziell dem Reichsfinanz
miniſter Erzberger durch gewiſſe Aeußerungen nicht den
Zentrumpſfälzern den unvermeidli chen Wah l
kampf gegenüber der Sozialdemokratie un

nötig zu erſchweren nHer S e higung in zentrumstreucn Kreiſen über die

ſan anrende Haltung der Paxreivertretung
gab danach profeſſor Mo ſt Bres lau Ausdruck Man ver
miſſe ausreichende Aufklärung im Lande

Dr Wirt 9 Badens Finanzminiſter verkündete mit
ſchallender Stimme daß das Jentrum auf ſein m politiſchen
Wege lediglich der Stimme Ler Vernunft zu folgen habe
Am Sturze der Monarchie ſei nicht Untreue d s Zentrums
ſondern

die Politik der Kronenteäger
ſchuld geweſen Die neue Botſchaft vom Einheitsſtaat nebſt
Dezentroliſierung höre man im Süden wohl aber könne
nicht recht zum Glauben kommen

Nach kurzem Meinungsaustauſch zwiſchen dem Abge
ordneten aus dem beſetzten Gebiet Goerges und G heim
rat Dr Porſch über die Sicherung der Rechte und der Zu
kunft der Beamten vurch di preußiſche Regierung
legte der Parteiſekretär Rechenberger dar daß die Stellung
des Zentrums zu den Konſerpativen zu einer Lebens
rage werden könne ein r mit den KonB n durch deren Eefolgſchaſt vom alldeutſchen und

cpangeliſchen PRund aber faſt h wäre
Anderer Meinung war der Weſtfale Dr Auffen

berg Paderborn Er hält
unveränderlich zum monarchiſtiſchen Prinzip

tadelt den unglücſſeligen Undverſuchungsausſchuß bekennt
aus reinem Zentrumsherzen heraus daß die Miſſion der
Nationalverſammlung lange ſchon abgelaufen ſei Er erntet nur mäßigen Beifall und der Refe
rent Trimborn hält ihm entgegen daß er in ſeinen Richt
linien keineswegs unter allen Umſtänden die Mitarbeit der
Deutſchnationalen abgelehnt habe

Das Eveignis des Tages war aber die Rechtfertigung
und

Aufklärungsrede Erzbergers
Er ſprach nach den Delegierten Freiherrn v Rechenberg
und Dr Höber und zwar mit ſtarkem Erfolg Die
haſtige Umorientierung d s Zentrums im republikaniſchen
Sinne begründet er mit der Notwendigkeit der Rettung des
Vaterlandes aus dem Chaos Eine allein bürgerliche Re
gierung hätte keine Woche Beſtand gehabt Den tatſäch
lichen Sachverhalt ſollt man denen ſo lange um die Ohren
chlagen die das Zentrum wegen der Unterzeichnung dese ensvertrages des Vaterlandsverrates bezichtigen Mit

der Anberaumung der Neuwahlen iſt es nach Herrn Erz
berg r ſo zig nicht Herkulesarbeit müſſe im Vaterland
perrichtet werden und die franzöſiſche Nationclverſammlung
habe obwohl weit weniger belaſtet ihr Mandat ſogar bis
1975 verlängert Jmmer neuer Beifall umbrauſte Herrn
Erzberger und frenetiſches Händeklatſchen ertönte als er
in fcierlicher Apotheoſe

en deutſchen Einheitsſtaat
als begründete rn der deutſcheſten Treue feierte Die
Stuttgarter Rede fand ſo ihre r und Bekräftigung
des preußiſchen Einheitcantroges Kennzeichnung als geſchicht
liche Großtat Wie ein Rauſch ging es durch die Mehrheit
der Verſammlung Es war in vorgerückter Stunde klar
daß der Parteitag Herrn Erzbergerſtützen daß
die unverſöhnliche Gegnerſchaft gegen die Deutſchnationalen
für die Wahlbewegung ihre Folgen haben wird

Engliſche Keiegsſchiffe nach dem Schwarzen Meer
WTVB New York 19 Jan Funkſpruch Aus Malta

wird S et daß alle verfügbaren britiſchen Kriegsſchiffe
m rzen Meer chren ſund Aus Toulonwird berichtet daß Hoſpitalſchiffe Befehl erhalten haben
nach dem Schwarzen Meere abzufahren

Jtallen mit der Löſung der gdrlatiſchen Frage

einverſtanöen

WTB Annapolis 19 Januar GFuntſpienqo Wie
Aſſociated Preß e hat Jtalien den Abmachungenüber die adriatiſche Frage zugeſtimmt Ein amer ſtandes

Kriegsſchiff iſt mit anderen älllierten Schiffen auf dem Wege
nach Fiume um dort Truppen zu landen die die italieniſchen ablöfen ſollen Eine Belgrader Szrelhe beſagt da
die italieniſchen T n offenbar mit der
matiniſchen Küſte veſchäſtigt ſind

umung der dal

die deutſch marokkaniſchen Handelsbeziehungen

Das
e

rats reget Marokko und
ſeien

ret die
indem es vorſchreibt daß Waren deutſchen Ur

ngs oder Herkunft ein don 10 oderh ſener das hie ine Spenal

ent unterworfen würden wenn ſie direkt
ron Deutſchland kämen unv einer Spezicltaxe von 5 Proz
wenn ſi durch Vermittlung nach Marokko gelangt ſind

Wie WTVB pon unterrichteter Seite hört unterliegt es
z der Prüſung ob Fronkreich zur Regelung der Handels

be e

taxe von 10 P

ungen Deutſchlands mit Franzöſiſch Marokko auf Grund
iedensvertrages berechtigt iſt

Werbetätigkeit für die Fremdenlegion
Berlin 19 Januar Eigene Drahtnachricht Von

ter Stelle wird mitgeteilt daß die Franzoſen
Wege kten Gebiet neue verſtärkte Werbetätigkeit ent
alten

Verteuerung der belgiſchen Kohle
WTVB Brüſſel 19 Januar Peuple kündigt an daß

der Preis der belgiſchen Kohle proviſoriſch um 6 Frankey
50 Zentimen pro Tonne erhöht werde

Der italieniſche Geſchäftsträger

WTVB Berlin 19 Januar Der n u ernannte königlich
italieniſche Geſchäſtsträger Graf Aldrovandi Marescotti di
iano hat am 18 Januar dem Reichsminiſter des Ause
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Halle und Umgebung
Halle den 20 Januar 1920

Staötveroröneten Sitzung
Halle den 19 Januar

Der Vorſteher Hennig gibt zunächſt eine Reihe Eingänge
bekannt darunter eine Eingabe des deutſchoemokreotiſchen Be
zirksbereins Halle Oſt um beſſere Strätzenoahnpervindung
mit der Stadt Stp Winner Deutſchoem beſfürwo iet die
Eingabe Vas Ojrviertel mit ſeinen 7000 Einwohnern habe tat
ſächlich recht hlechte Verbindung mit der Stadt die vurch die
Neuoronung der Streoßenbahnlinien noch erheblich verſchlechtert
worben ſei Nötig ſei es auch die Linie 2 durch die Ber iner
Strane nach dem Walhallatheater und ins Stab innere wei er
zuführen Der Oſten werde ſtiefmütterlich behandent Auch die
Polizeiwache 12 ſoll jetzt dort eingezogen werden obwohl
die Verhäle niſſe eher eine Starkung erheijujen Weiter will man
das Schlachthofreſt aurant das einzige Lo al mir g osen
ansenehmnen Räumen in jener Gegend eingehen laſſen der lang
iährege Wirt der ſich ſo gut bewahrt habe ſoll einfach auf die
Strage ge etzt werden
in Die Verſammuung beſchließt die Eingabe dem Magiſtrat zu
übergeven

Es wird ſodann der Maler Alfred Otto Unabbh
durch Obe bürgermeiſter Rive in ſein Amt als Stadtver
ordneter eingeführt er iſt der Erſatzmann für den ausge

Danach tritt man in die Tagegordnung

t Rach dem Vorſchlage des Stp Herzfeld Deutſchdem
werden die Derutarionen und Ausſchüſſe neugewählt

2 Cuenſo wahlt man in das Kuratorium der Handwerker
und Kunſtgewerbeſd,ule eine Reihe Mitglieder Ref Stvp
Kleeis Gwrehrheitsſoz

Frl St Voltze wird in den Vorſtand der Stiftung
de heids un gewählt Ref Stv Steinbrüß Deutſchmat

4 Zur Erweiterung des Säuglingsheims im
milienheim will man die Räume der jetzigen Kinde

teſehalle un geſtalten und die Kinderle ehalle aus dem Emilien
heim in das zweite Stock des Haupigebäudes der Betycke Leh
mann tatifeung verlegen Koſtenpuntt 27 800 Mark Sie werben
ewilligt Ref St Lehmann Deutſchdem und Fraud rü ger Unabh

Ferner bewilligt man zur Einrichtung von Klein
vohnungen im ſtädtiſchen Grundſtück Magde
zurger Straße 5 10000 Markt Rejf St eria ücehr
heit c

wür die Straßenbahn werden 55 100 Max nachbe
willigt Die Ueberſchreitung der bewilligten Summe iſt dadurch
entſanden doß fuz I Motorwagen und 40 Anhängewagen ſtatt
des vereinbarten Erſätztacanſtrichs ein Anſteich in dauerhafter
Fricocnsgualität ausgeführt iſt Ref St Minner Deut,ch
em

7 Den Oberführern dem Werkſtatt Station und Büro
oerjonal der Straßenbahn ſollen die bei den Privatg ſell
ſchaften hier zurücdgelegten Dienſtiahre künſtig wie dem Fahr
perſoncl angerechnet werden Ref Stp Grä Unabh

8 Und 9 hetreffen Geſuche von Perw a
tären um Veförderung zu Siadtſkretären
Str Hos Deurſchoem berichtet namens des Haushaltse uns
jAuſſes daß der Ausſchuß die Petitionen ahzulehnen veſchleſſen
habe aber durch einen Zuſatzbeſchluß bemüht gewe en ſel den
Intereſſen der Veamten gerecht zu werden Die Petenten wünſchen
Seförderurg ohne Prüfung Der Ausſchuß habe ſich auf ven
Standpunet geſtellt daß man mit der Adſchaffung der Prüfung
überhaupt den Beamten einen ſchlechten Dienſt erwei,en würde
Der Magiſtrat gab im Ausſchuß die Ertlärung ab daß neben den
Leiſtungen im Examen bei der Veförderung der in Frage kom

z

menden Beamten die be ondere Bewährung an ihrer Dienſtſtelle
berückſichtigt werden ſolle Durch den Beſchluß des Ausſchuſſes
ergibt ſich die Lage daß die Eingaben zwar abgelehnt werden
daß der Magiſtrat aber die Möglichkeit erhält auch ohne Examen
die Betrefſenden zu befördernStpv Sorge u Den Antrags des Ausſchuſſes
kann ich nicht empfehlen Ex will bewährte Beamte ohne Examen
beſördern d h das Urteil des Vorgeſctzten wird für die Be
förderung maßgeblich ſein und das iſt doch ein Zuſtand den die
Beamten nicht wünſchen Statt deſſen ſoll man jeden die Prü
jung ab ecen laſſen und zwar könnte das in der Weiſe geſchehen
daß alle in Betracht Kemmenden innerhalb eines Jahres ſich der
erleichterten Stadtſekretärprüfung unterziehenmögen Damit läßt ſich die Unzufriedenheit die ſonſt nicht ſtill
zukeiegen iſt beſeitigen Eine ſchriftliche Prüfung iönne ge
nügen da ja die Herren die Rechnungs und Aſſiſtentenprüfung
gemacht haben

Sp Hos Deutſchdem Ich habe auch erſt auf dem Stand
ounkt des Herrn Sorger geſtanden aber im Ausſchuß bin ich
durch die ausführliche Ausſrrache davon zurückgelommen Wirmüſſen künf ia damit rechnen daß die Beamten aus den nied
Tgſten Stuſfen nach ihrer Fähigkeit aufſteigen zu den höchſren

uſen Pas ſoll nicht geſchehen durch Veitermichelei und Freund
ſchaſt ſondern durch Prüfung Examina ſind wichtige päda
gogiſce Maßnahmen die ab chnittweiſe den Nachweis von Kennt
niſſen ermö lichen Tch bemerke der Ausſchuß hat einſtimmig
ſeinen De Hrt gefaßt Unabh Auf P

Sto Oſt erpur nabh Auf Prüfungen und Zeugniſſebraucht man nicht allzu viel Wert zu lege Der undſatz
Freie Bahn dem Lüchtigen wird gewährleiſtet durch den Beſchluß
des Hausha tsausſchüſſes Wenn jemand brelang ein Bars
d in za hat er ſeine Tüchtigkeit erwieſen und die Prüfung

er lü ſig
S Klee eis Mehrheitsſoz Die ſchicfe Bahn haben wiſeinerzeit bei unſeren Veſchlüſſen tie u e er

betreten wo wir auf Prü ung verzichteten Jetzt müſſen wir die
Konſequenzen aus dem Ve aluß ehe Der Haushaltsausſchus
hat mit ſeiner ellungnahme das richtige getroffen

Sto Sorger Deutſchdem Das dheſtreite ich
die Stimmung unter den Petenten
Schlace Zufriedenheit
Prüfungen ſind

ch kenne
Sie ſchaffen mit einem

wenn Sie mein Verfahren annehmen
et Volllommenes e bieten immer noch

z et gen bſtab Gerade unſere Beruſsgruppen wollen
Sto Bretſchneider bei keiner Fraktionre im Felde gewe en iſt hat natürlich keine Wie dte ne

t durch Leitung eines Büros ſeine Fähigkeiten f ſtzuſtellen
da müßte die ertela terte Prihung Platz greiſen t
ihn e en herd lich e i rag des Haushaltsaus
anheinizugeben Beamte ſo e v i n Pagihrat

un in zu befördernaneden findet noch ein Zuſatzantrag Annahme daß der
Beamtenausſchuß bei der Beratu efidieſe n en W na über die Beförderung

nd 11 Für die Witwe des früheren PföZoologiſchen Gartens Karl Heſſe wird das r
Mark für die Witwe des Laternenwärters Otto Walter auf 240
Mark jährlich bemeſſen Ref Stv Finger Deutſche Vop

12 bis 15 betreffen Verſtärkungen von Elatspoſitionen
z g den rn und kg t Mark beinrmenet e rſtärkungen werden genehmigtOſterburg Brömme und Weſchke Aeſ Sto16 Den Umrag der Unabhängigen

den bejoldeten Stadträten eine monatliche
Au,wanösentſchädigung

än

tungsſek re

wandsgeld iſt nötig um Minderbemittelten die Möglichkeit zu
geben einen Stad ratspoſten anzunehmen Früher war das nicht
nötig denn da ſaßen in den Aemtern der unbe oldeten Stadt
räte Leute die ſolche Enſchädigung nicht gebrauch en Jn ver
gangenen Zeiten an die zuletzt ausgeſc,iedenen Stadträte
dente ich dabei nicht haben allerdings Einzelne ſich mittel
bar Vorterle zu verſchaffen gewußt indem ſie den Einblick
den ihr Stadtratsamt ihnen in die ſtädriſchen Pläne gab zu
Grund üdsſpekulationen benutzten Mancher hat dadurch aus
ſeinem Ehrenamt hohen Rutzen gezogen

Oberbürgermeiſter Dr Rive Jch weiſe es zurück daß Mit
glieder des Wagiſtrals die vor den Augen des jetzigen Magi
ſtrats ihre Aemter verwaltet haben aus ihrem Ehrenamnt irgend
welchen Rutzen derart wie Herr Hildebrandt das hier behauptet
bezoen haven Wenn Herr Hildebrandt die Verhäl niſſe kennte
würde er nicht gewast haben Männern zungahe zu treten die in
Treue ihee Phia,t getan haben Es waren hochachtbare
Leute mit denen wir gern zuſammengcearveilet haben und ich
nehme dieſe Ehrenbeamten der Stadt ausdrücklich und nachhaltig
in Sdutn

Sro Stedner Deutſchoem Jch wollte gegenüber den
unqualif zierbaren Wor en des Herrn Hildebrandt dasſelbe ſagen
was Her Oberbürgermeiſter Rive ge,agt hat Nichts gibt Herrn
Hildebrandt das Recht einen ſolchen Angriff zu unternehmen
ch proteſtiere gegen dieſe boden loſe Gemeinbeit Zu
ruf des Stv Hildebrandt Frechheit Der Vorſteher
erteilt dem Redner einen Ordnungsruf Stv Steckner fährt
ſort Jch ſchlage aus rrattiſchen Gründen vor des Antrag de
Haushalisausſchuß zu überweiſen

Stv Hildebrandt ch habe an Beiſpiele gedacht die
vor Jahren durch unſere Preſſe mit Namensnennung feſtgeſtellt
ſind Es haben Bodenſpekulationen ſtattgefunden von ehrenamt
lichen Perſonen des Wagiſtrats die große Gewinne mittelbar
uus ihrem Staderatsamt gehabt haben Falls die Herren des
wünſchen kann ich eine Ausgrabung veranſtalten Jn geſell
ja t ich einwandfeeier Weiſe hat Herr Oberbürgermeiſter Rive
ſich gegen mich gewendet aber Herr Steckner hat einen Tor an
g ſchlagen den er vielleicht ſeinem Hausenedht gegenüber äußert
rann der ihm dann mit dem Knüppel die Quittung geben würde

er eher Hennig Tch habe den Ausdruck des Herrn
Steckner geeügt damit iſt die Sache erledigt Herr Hildehrandthat nicht das Recht den gleichen Ton anzuſchlace ich rufe ihn
zur Ord nun s

Stv Steckner Mein Vater iſt vor Zahren fier unbe
ſoldeter S aderat geween und gegen meinen hochechtbaren Vater
der ſich um die Stadt Verdienſte erworben hat konnte ſich die
ganz unhaltbare Perunglimpfung gieichjalls richten Darum habe
ich ſie jo per zurüdgewie en

Stp Finger Deutjuje Vp Herrn Hildebrandts Aeuße
rung muß man bewerten noch ſeiner beſonderen Mentalität Er
hat nun mal ſich einen beſonderen Blick geſchaffen bie Welt zu
,ehen und die Welt zu werten Er kann auch nicht begreifen
daß ein Menjch jerbplos etwas tut Er meint alle Handiungen
müſſen vom eigenen Vorteil diktiert ſein Le ute die ſelbſt
los handeln wird Herr Hildebrandt nie begreifen Dieſe Mertalität iſt nun mal Herrn Hildebrtandts
Schickjal und un er Sch gſal iſt es zurzeit Herrn Hildebrandt
hier zu haben Er meinte ja auch neulich daß die Arbeiter nur
von einem Haß gegen das Bürgertum bei ihren Handlungen ſich
leiten liehen Eine anecre Auffaſſung geht ihm nicht ein

Stv Hildebrandt Die bürgerliche Geſellſchaft hat am
Proletariat ſo gehandelt daß das Proletariat nichts als Haß
für ſie übrig hat Wer jo geſchunden wird wie das Proletariat
zunral in der jetzigen Zeit wo es am ſchlimmſten geworden iſt
von dem kann man nichts anderes verlangen Jn dieſem Hoß
ſind wir groß geworden und es hieße die Pjyche des Proletaria s
verkennen wenn man etwas anderes exhoſfen wollte

Vorſteher Hennig Jch hatte nicht den Eindruck daß Herr
J randt mit ſeiner Kritik vorhin halliſche Verhältniſſe treffen
wollte

Str Bock Unabh Die Empörung der Bürgerlichen wirk
lächerlich zumal in der Zeit des Schiebertums Jn Köln iſt es
vorgelommen daß ein Zentrumsſtadtrat ſein Amt im Magiltrat
mihßbrouchte um durch Bodenſpetulationen einen großen Teil des
Stadtgebietes in ſeinen Beſitz zu bringen Solche Erſcheinungenſind nur in den Reihen des Bürgertums möglich Zuruf Und
der Unabhängige Geyer in Leipzig

Der Antrag wird dem vaushaättsausſchuß überwieſen
Die Punite 17 19 vetreffen

Erhöhung der Febveitsloſenunterſtätzung
oder Zuſchüſſe zur Erwerbsloſenunterſtützung ferner Gleichſtellung
der Männer und Frauen in der Erwerbsloſenunterſtützung Es
verichten darüber die ungbhängigen Stvv Kürbs Hilde
braudt und Frau Krüger

Stadtrat Veithuyſen Die Anträge ſind größtenteils
gegenſtandelos geworden Höhere Sätze zu geben verbieten die
geſetzlichen Peſlimmungen Wir baben allerdings in
abſehbarer Zeit in Halle inder Metallinduſtrie
eine beſonders große Arbeitsloſigkeit zu berürchten Das hängt mit der Kohlenförderung zuſammen
Die halli,chen Meoſchine nfabriken tönnen mit Schnielzkots nicht
ausreid,end belieiert werden Alle Verjuche Beſſerung zu ſchaffen
lind ohne Loſſtives Ergebnis geblieben Wir konnten an zu
ſjtandiger Stelle keine ſichere Zu age bekommen Richtig iſt es
daß die Sätze der Erwerb loſenunterſtützung nicht mehr gus
reichen Ver Magiſtrat hat jeit Moneten verſucht eine Er
höhung der Sätze zu erreiajen Jm Auftrage des Miniſters des
Dnneren hat der Regierungspraſident ab,chlägig grantworzet
Wir haben dann einen neuen Verſuch unternommnen und es iſt
uns zugeſtanden jſogenennte Winterbeihilfen zu geben
Die haben wir ſchon durchgeſührt Danach berommen erwerbslo
Männer mit ein bis drei Kindern mongattich 150,60 bis 276
erwerbsloſe Frauen mit ein bis vier Kindern 120 bis 210
Angeſichts der drohenden gröheren Erwerbsloſigteit ſind wir in
dieſem Monat von nruem vorſteüig geworden aber es iſt der Be
ſcheid eingegangen daß die Erſteteung des ſtaatlichen Anteils
weyſallen würde wenn wir höhere Sätze zahlen Einzelne Städtez 5 Frankliurt haben höhere Sätze beſchloſſen aber auch da bat

die Regierung die gleiche Stellung wie uns gegenüber einge
nommen Nunmehr hoffen wir von den Bemühungen des
Verjſicherungsamles die Sache hängt bekanntlich zujammen mit dem Satz des ortsüblid,en Tagelohns eine Er
höhung jener Sätze zu erreichen Ver Magiſtrat hat ſchon in
dieſem Sinne Bericht erſal et ir dürfen auf eine
Erhöhung um 50 Prozent rechnen Die Erhöhung der
Sätze fur Frauen und Kinder hat der Weiniſter für Veliswobifohrt
auf Betreiben Halles auch bereits ins Auge gefaßt

Stv Minner Deutſchdem Tatjag,e iſt daß wir
in der Metallinduſtrie einer Kataſtrophe zutreiben

Es wird nicht nur an Koks fehlen ſondern auch an Erzen Mit
der Erwerbslo,enfürſorge iſt uns ader nicht gedient Not
ſtands arbeiten ſind beſſer denn da können wir
die freiwerdenden h für produktive Arbeit verwenden Der Magiſtrat iſt ja auch ſchon emſig be
müht ſolche Rorſtandsarbeiten vorzubereiten

St Finger Deutſche Va betont gleichfalls daß durch
das Verſicherungsamt eine r jener Sätze in Ausſicht ſieht

Stv Hildebrandt Unabh Der Gedanie den Herr
Minner entwicdelt hat iſt uns inpathiſch Auch wir ſind dafvr
ireiwerdende Kräfte produetiov zu verwenden

Stadt at Velthuyſen eſtätigt daß Vorbereltungen
für umfaſſende Notſtands arbeiten im Gange
ſeien Die vorliegenten Antrage ſeien eigentlich gegenſands
ios duxch die Arbeten die das Verſicherungsamt bereils begonnen hat und durch die Zujagen die vom Woblfagribnnier

e Sto Krüger Unabh Bis eine Aend der
rou eine Aenderudee e n hnei di zahlen ja ſchen vit den

Stv Minner Die Arbeitsloſigkeit unter den Frauen kann
doch niaht ſo ſchlimm ſein ſorange es nicht möglich iſt Dienſt
mädchen Waſchfrauen Aufwartungen uſw zu findenSip Bo w igzki Unabh Wenn höhere Löhne gezahlt
werden kann man auch Dienſtmädchen Waſchfrauen Aufwar
tunger bekommen 60 70 Merk müßte der ienſtmädchenlohn
betragen ſonſt können ſich die Dienſtmädchen ja keine Kleider und
Schuhe anſchafien Bedauerlich iſt es däß vom Arbeitsamt viel
zu ſchlecht bezahlte Stellen an ſolches weibliches Perſonal ver
mittelt werden

Stadtrat Velthuyſen Das Arbeitsamt vermittelt n i e
mals Stellen unter dem Tarif auf die Erhöhung desTarifs hat das Arbeitsamt natürlich keinen Einfluß Da müſſen
die Organiſe tionen eingreifen Heute waren 74 Frauen ganz
und 44 Frauen teilweiſe arbeitslos alſo eine recht ſtattliche Jahl
für Halle Weiſen Sie uns Arbeitsſtellen nach wir ſind Jhney
dankbar

Die Anträge werden angenommen
Punkt 20 betrifft eine Eingabe des Zentralverbandes

der Fleiſcher auf Ubernahme der
Wurſteuchr in ſtädtiſche Regie

Punkt 21 eine Reſolution der Fleiſcherinnung gegen die
Uebernahme der Wurſtbereitung in ſtädtiſche Regie und
Punkt 22 einen deutſch demorratiſchen Antrag der Magi
ſtrat möge Sorge dafür trag en daß für die Stadt Halle
Schweine gemäſtet und die dazu norwendigen Futtermittel
von der Reichsgetreideſtelle zur Verfügung geſtellt werden
Die Anträge über die St Kürbs Unakh und Stv
Mangolos D utſchdem referiercn entfeſſeln eine längere
Debatte Mit 33 ſozialiſtiſchen gegen 33 bürcgerliche Stim
men wobei die Stimme des unabhängigen Vorſtehers den
Ausſchlag gibt wird die Uebernahme der Wurſtbereitung
in ſtädtiſche Regie angenomm n der Antrag auf Einrichtung
einer ſtädtiſchen Schweinemäſterci mit großer Mehrheit
Dogegen ſtimmen nur die Deutſchnationalen

Sonſt werden von der Tagesordnung nur noch erledigt
Punkt 25 Beſchwerde d s Herrn Emil Steinhoff über das
Rietseinigungsamt durch Uebergang zur Tagesordnung 26
Veſchwerde des Herrn Willy Weber über Maßnahmen des

e nungeamtes Die Sache geht an das Mietseinigungs
am

Damit ſchließt e öffentliche Sitzung

Provinzial Lachrichten
S Neetleben 19 Jan Jum Kirchenälteſt e n bezw

Kirchenvertreter wurden die Herren Käufmann Hilbrecht
und Fabri diretter Eck gewählt und zwar erſterer an Stelle des
rerzogenen Landwirts Baufeld

z Burg ijebenan 19 Jan Das 5 h waſſer der
Weiben Erſter und Luppe iſt bis Sonntag fortgeſetzt geſtiegen
doch iſt ſeit geſtern ein weiteres Wachſen nicht mehr zu beob
achten und heute ein leichtes Fallen eingetreten Jm Ueber
ſchwemmungeg biet beginnt das Waſſer ſich erſt allmählich zu
verlaufen e Durchlaßmulden der nach Merſeburg führenden
Straßen ſind daher noch immer ſtark überflutet und ſperren noch
Wagen und Fußvertebr ſo daß Umwege über Ammendorf für
die Ver indung mit Mer ebu g notwendig ſind Die baldige
Fertigſtelung der Brücke über die Flutrinne die zur Hochwaſſer
regulierung wegen des waſſerfreien Kohlcabbaues im Auen
geände geſchafren werden ſoll wäre angeſichts des Verkehrs
hier nur mit Hreuden zu begrüßen

X Gröbers 19 Jan Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde in der hieſigen Molkerei verübt Durch Ausſägen von vier
Türſchlö,ern gelangten die Diebe in den Raum wo ſich die
Butuer vorfand und entwendeten einen Zentner dieſer ge
ſchätzten Ware Spurlos ſind die Täter verſchwunden und bis
jetzt unermittelt geblieben

w Aſchersleber 19 Jan Einſtellung der Gasaba abe Da die Kohlenzufuhr zum Gaswerk nicht wieder ein
ge,etzt hat und die Verteilungsſtellen den Zeitpunkt neuer Liefe
rungen wegen der Streikbewegung nicht angeben können muß auf
unbeſtimmte Zeit von Montag ab die Gasabgabe vollſtändig
eingeſtellt werden

Schmölln 17 Januar Fabrikbrand Jn der Nacht
zum Donnerstag iſt die Steinnußknopffabrik von Valentin Do
nothb die größte am hieſigen Platze ein Raub der Flammen ge
worden Der Schaden wird auf Billionen geſchätzt Ein vaaz
Hundert Arbeirer ſind hierdurch beſchäftigungelos geworden

vermiſchtes
Schwere Exploſion

21 Perſonen ſchwer verletzt
WTB Pirna 19 Januar Am Neubau des Gas

behälters des Mügelner Gaswerks ereignete 4 heute
morgen 20 Minuten nach Aufnahme der Arbeit eine
ſchwere Exploſion Das ganze Dach des noch unfertigen
Eiſenbaus wurde etwa drei Meter hochgehoben und
ſtürzte dann zurück Die auf der Galerie ſtehenden Leute
wurden durch den Luftdruck herabgeſchleudert und er
litten zum Teil ſchwere Verletzungen Jnsgeſamt wur
den 21 Mann verletzt von denen einer kaum mit dem
Leben davonkommen dürfte Der Betrieb des Gaswerks
wird durch den Unfall nicht berührt

Sport Nachrichten der Saale Feitung

Der Fußball des Sonntags
Sportperein 98 ſchlägt Boruſſia 321 3 Wacker holt ſiFavorit mit 1 1 0 die Punkte Sportfreunde h re
den V f L Halle mit 5 3 Sieger V f Merſeburg Sport

verein Raumburg 95
Endlich einmal wieder hatte Pet mit den Svortsleuten

rühlingswetter AllentEinſehen und veſcherte ihnen prächtiges
halben herrſcht reges Lben Ueberall waren die Plätze dicht
von Zuſchauern umriner die wieder einmal ein gutes KFußball
ſpiel ſehen wollen Run deren gab es ja geſtern in Halle ge
nug Die r an konnten trotz teilweiſe recht ſchweren
Bodens überall S ufriedenhit wenigſtens einer Partei er
ledigt werden ne Klärung in der Meiſterſchaftsfrage brachte
allerdings der Werigt Sonntag Fih man könnte bald behaup
ten noch eine Verſchleierung Die drei Meiſierſchaftsfavoriten
halten zwar nach wie vor noch i teAung nur mit dem Unter
ſchied daß ſie die Pläte in der ihenfolgehaben ach den geſtrigen Spielen a uheiſen i r

gr Frage ob nicht noch weitere Veränderungen eintreten wer
n lo daß der V f L Merſeburg eines Tages wieder in der

Sernn n e h iheter vernül da re es eeliewaren Zw fällene in letzter nicht zu ver
e

der So
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Die Mannſchaft ſpielte ziemlich laſch und ohne vicll Luſt

unr vrzerchnen wenn auch hin und wieder einmal tüchtig gebolzt
wurde Daß der Sportverein aus die em Spiele als Sieger her
vorging iſt wohl reine Glücksſache die eben einmal zum Fuß
ballſpigl gehört Die Mannſchaft mag ja techniſch den Boruſſen
gegenüber ein Plus zu verzeichnen haben ſtand aker dafür in
Schußfreubigkeit und Schnelligkeit Boruſſia nach Für den Sport
verein mache vor allen Dingen die Verteidigung und Läufer
reihe das Spiel gewonnen die beide in rerht guter Form waren
und alle noch ſo gut eingekeiteten Angriffe der Schwarzen zer
ſtörten Anfangs ſpielten beide Voreine recht nerrös Boruſſia
mit Wind war leicht überlegen jedoch wurde viel zu ungenau
und zu ſchlecht geſchoſſen Der Sportverein mußte ſich mehr auf
Durchbrüche legen die aber meiſt recht gefährlich wurden da die
Hintemannſchaft der Voruſſen ziemlich unſicher arbeitete Ein
ſchneller Vorſtoß der rechten Seite brachte nach zirka 15 Minuten
das Boruſſiator in ſchwere Gefahr und machte Schuhmann ein
ſicheres Tor damit verhütend Hand im Strafraum Der Elfmeter
wurde vom Sportverein verwandelt Das munterte die Svport
reveinsleure etwas auf und wurde das Spiel dann offener Kurz
vor dern Wechſeln brachte eine Einzelleiſtung Rößkers den 98ern
ein zweites Tor Noch hatte ſich die Freude über dieſen Erfola
nicht gelegt als der Sportverein ſchon wieder vor dem Boruſſia
tore ſaß und eine grobe Kiſte ausnutzend den Ball zum dritten
Male in die Maſchen jagte Dann kam die Pauſc Glaube man
nunmehr ein überlegenes Spiel des Svportverein zu ſehen ſo
wurde man ſtark getäuſcht BVorvſſia ſetzte jetzt Volldampf auf
und hatte trotz des Gegenwindes bedeutend mehr vom Spiel zu
mal der 98er Sturm tüchtig nachließ Aber die Hintermannſchaft
ſtand dafür wie eine Maucr ſo daß Erfolge des Gegners aus
blieben Nur einen Elfmeter konnten ſie zum Ehrentor ver
wandeln Ceg n Schluß am dann der Sporiverein wieder etwas
cuf mußte ſich aber mit den drei Erfolgen der erſten Halbzeit
zufriedtigeben da der Sturm die unglaublichſten Sachen aus
ließ allerdings auch Pech hatre Mit 1 blieb der Sportverein
ſomit glücklicher Sieger

Einen recht erbitterten Kampf gab es auf dem Favorirplatz
zwiſchen den Favoriten und Wacker Wenn Wacker das
Spiel auch mir 3 1 gewann ſo hat er dies ebenfalls mehr einem
Glücksumſtande zu verdanb in Favorit war ihnen ein vollkom
men ebenkürtiger Gegner der bis zuletzt zäh kämpfte und ſich erſt
mit dem Schlusvpfiff geſchlagen bekannte Wacker war zwar an
Schuß und Sellungsvermögen überlegen Favorit war dafür
ſchneller am BVall Nachdem Wacker anfangs infolge Unvoll
ſtändigkeit der Favoritmannſchaft etwas überlegen geweſen war
wurde das Spiel offener Der Ball kam im raſchen Wechſel bald
vor das eine bald vor das ander Tor immer kritiſche Momente
ſchaffend Ein ſchöner Schuß Rackwitz s gab in der erſten Halhb
zeit den Wackeranern die Führung Nach dem Wechſeln griff
Favorit flott an und bald war auch der Ausgleich geſchaffen Erſt
kurz vor Schluß konne Wacker durch zwei Tore den Sieg außer
Frage ſtellen Ein Selbſttor und noch ein ſchöner Schuß Rack
witz s ſtellte das Reſultat auf 31 Bei etwas mehr Glück der
Favoriten hätte das Spiel ebenſogut umgekehrt laufen können

Recht torreich ging es auf dem Sportfroundeplatz zu wo ſich
ſchließlich der V f L Halle den Sportfreunden mir
3 5 berncgen mußte Die Vereinigten hatten wieder einmal eine
recht zufammengewürfelte Mannſchaft während Sportfreunde in
bekannter Aufſtellung antrat Jn der Mannſchaft ſteckte der Wille
zum Siege was man vom V f L nicht gerade behaupten ten

en
Ausſchlag in dieſem Spiel gab wohl der ſchußfreudigere Sturm
der Platzbeſitzer

Das vierte Verbandsſpiel das in Merſeburg den V f L
Merſeburg und Naumburg 05 zuſammenführen ſollte
wurde ein Opfer des Hochwaſſers Da der V f Platz infolge
de Steigens der Saale vollkommen unter Waſſer geſetzt worden
war wurde das Spiel abgeſagt

Die Tabelle hat nach dem geſtrigen Sonntage folgendes Aus
ſehen

geſp gew unentſch verl Punkte Tore
Wacker 10 7 1 2 15 58 16Sporveren 98 9 5 2 2 12 17 12Sportfreunde 11 5 1 5 11 29 24Boruſſia 8 5 3 10 24 17V f L Merſcbg 8 4 S 4 8 16 18V f L Halle 9 3 2 4 8 16 18Favorit 10 3 1 6 5 11 31Naumburg 05 7 S 1 9 1 14 28

Hhockey im Halle
Am Sonntag nachmittags 1 Uhr fand auf dem Spvortplatz am

Zoo das Auswahlſpiel für die Mannſchaft zum Städtewettſpiel
HalleDeſſau gegen Magdeburg ſtatt Jnfolge Nichterſcheinens
der Deſſauer Spieler ſtanden ſich in der erſten Halbzeit die beiden
erſten Mannſchaften des V f L Halle 96 und der Vereinigten
Hockeyabteilung gegenüber Jn ſchönem flottem Zuſammenſpiel
konnte die Vereinigte Hockeyabteilung obwohl die erſten
10 Minuten nur mit 10 Mann ſpielend ihren Gegner mit
4 1 glatt abfertigen

Jn der zweiten Halbzeit ſpielte dann die vorgeſehene Städte
mannſchaft gegen die übrigen Spieler Es war dies mehr ein
Uebungsſpviel während deſſen einige Umſtellungen vorgenommen
wurden ſo daß von einem endgültigen Reſultat nicht zu ſrrechen
iſt Leider können einige der erſten Hallenſer Spieler infolge
der Reiſeſchwierigkeiten am 1 Februar an dem Städteſpiel in
Magdeburg nicht teilnehmen

Verſchiedenes

V f L Turuabteilung Männerabteilung und Jugendab
teilung turnt jeden Dienstag und Freitag abend von 8 bis
10 Uhr in der Turnhalle des Stadtgymnaſiums Damenab
teilung turnt jeden Montag abend von 9 Uhr in der Turnhhlle

des en m nß 14 Jahre altturnt jeden Sonnabend nachm von 7 Uhr in der Turnhalle
des Reformgymnafiums Am Donnerstag den 22 Jan abends
7 Uhr geſelliges Beiſammenſein im Mars la Tour Vereins
zimmer 2 anläßlich der 10jährigen Mitgliedſchaft unſeres Turn
bruders Herold

Handel Gewerbe und verkehr
Die Eineeiſe deutſcher Geſchäſtsleute nach den

Vereinigten Staaten
Durch die Preſſe ging kürzlich eine Mitteilung nach der das

Staatsdepartement in Waſhington Einreiſeerlaubniſſe für deutſche
Heſchäftsleute erteilen würde Anträge ſeien an die amerikani
ſchen Konſulate in den tn benachbarten Ländern zu
richten für die rn unten auch die ſpaniſchen Kon
ſulate in Deutſchland ſelbſt in Anſpruch zruemmen werden

Sierzu iſt mitzuteilen daß das Skagtsdepartement aller
dings der deutſchen Regierung durch die ſchweizeriſche Geſandt
ſchaft in Waſhington die Nachricht zukommen ließ daß künf ighin
Einreiſeerlaubniſſe für v e rretgr de erteilt würden
wenn einmal ein dringendes ele 723 Ja a 4 wei erin aber a e betreffenden Geſchäftsreiſenden bei ihrem Aufenthalt in den Vereinigten e
nigt gegen deren Intereſſen unternähmen Ob dieſe Mit
teilung von Er folg ſein wird kann füglich be
zweifelt werden denn Reiſenden die nach den Vereinigten
Staaten fahren wollen müſſen ſich bei dem amerikaniſchen Kon
julet in einem RNachbarlande Deutſchlands perſönlich vorſtellen
und dort die Einreiſeerlaubnis beantragen Die es Konſulat
hält dann ſei s eine briefliche R beim Staats
devartement in Waſhi da die Konſulate nicht ſelbſtändig

entf können Bei gegenwärtig noch völlig unzureichen
iſt mit einer von etwa 126 Monaten

zu rechnen ehe der Antrasſteller von der Entſcheidung in Waſhing
ton Kenntnis erhalten kann

Vom Zuckermarkt
NH Die ruhige Haltung an den deutſchen Rohzuckermärkten

hat auch in der Berichtwoche angehalten da es noch immer nicht
zu neren Freigaben von Rohzucker gekommen iſt Es ſteht aber
zu erwarten daß noch im Januar weitere Rohware zur Verteilung
an die Raffinerien freigegeben wird Die Verzögerung erklärt
ſich zwar durch die Notwendigkeit der Umrechnung des geſamten
Verteilungsplanes weil die wirkliche Erzeugung der meiſten
Roheuckerfabriken um mehr als die Hälfte der anfänglichen An
nahme auf der der Verteilungsplan fußte zurückgeblieben iſt
trotzdem aber ſteht doch das Ergebnis in den einzelnen Fabriken
ſchon lange genug feſt um die Umrechnung endlich zum Schluß
bringen zu können Es iſt aber das alte Leiden am grünen
Tiſche dauert alles zu lange und die Beteiligten ſind die Leid
tragenden Heute arbeitet nur noch eine kleine Anzahl von Roh
zuckerfabriken unter den ſchwierigſten Umſtänden Es handelt
ſich dabei hauptſächlich um Fabriken die im öſtlichen Deut chlond
gelegen ſind und die ſich bemühen die von der Witterung ſchwer
mitgenommenen Rübenreſte auf Zucker zu verarbeiten wobei nur
wenige von ihnen auf die Koſten kommen dürften Nacherzeug
niſſe und Melaſſe werden fortlaufend hergeſtellt und in beiden
Arten kommen fortgeſetzt Verfügungen der Reichszuckerſtelle
heraus an Raffinerien wie an Melaſſe Entzuckerungs Anſtalten
Den letzteren wird der dritte Teil der abfallenden Melaſſe zu
gewendet Die Ablieferungen des Zuckers aus den früheren Frei
gaben gehen dort Jeml9 glatt vor ſich wo die Beförderungen
auf dem Waſſerwege nicht durch Hochwaſſer ſind
Bisher wor eine ſolche Beeinträchtigung nur im Weſten zu ſpüren
aber auch für Mittel und Oſtdeutſchland iſt eine Stockung zu er
warten wenn die Hauptwege Elbe und Oder mit ihren Neben
flüſſen weiter ſteigen was aller Vorausſicht nach ſehen wird
Jmmerhin aber kann es ſich nur um zeitlich ſehr begrenzte
Störungen handeln die im allgemeinen nicht beſonders viel auf
ſich haben zumal die Raffinerien ſich größtenteils im Beſitze aus
reicherder Rohware beofinden um den Betrieb auf einige Zeit
auch ohne neue Zufuhren aufrecht erhalten zu können Als direkt
unrerſtändlich muß es bezeichnet werden daß die Feſtſetzung der
Melaſſepreiſe noch immer ausſteht obwohl die Melaſſe zu einem
beträchtlichen Teil bereits zur Ablieferung gekommen iſt

Am Raffinodemarkte herrſchte zeitweiſe recht lebhaftes Ge
ſchäft Für Rechnung von Gemeindeverbänden wurden bemer
fenswerte Abſchlüſſe vorgenommen die auch noch in der nächſten
Zeit zu erwarten ſind Das Geſchäft mit den Zucker verarbeiten
den Eewerben vermochte ſich indeſſen nicht zu beleben da der
größte Teil dwr Raffinerien vorläufig noch nicht ſber größere
Vorräte verfügt Die mit Kohlen verſehenen Raffinerien ſind
ſhrigens eifrig tätig die bei ihnen aufgeſtopelte Rohware in
Verbrauchszucker zu verwandeln Die Ablieferungen auf dem
Schierenwege wurden durch anhaltenden Wagenmargel beein
trächtig wogecen auf dem Waſſerwege umfangreiche Verladungen
ſtattfinden konnten deren Beförderung jetzt allerdings teilweiſe

durch Hochwa er geſtört iſt ßUeber den kommerden Rühenanbau liegen noch immer keine
beſtimmten Nachrichten vor Die Zuckerfabriken bieten Rüßen
preiſe die ſich im Durchſchnitt auf 1228 Mark für den Zentner
ſtellen Mit einer Erhöhung des Anbaues gegen das Vorjahr
dür te wohl zu rechnen ſein beſondere Hoffnungen aber ſind
verfrüht

Börſenſtimmungsbild
Berlin 18 Januar Die weitere Verſchlechte

rung der Markvaluta führte an der Börſe der Kaufluſt
neue Nahrung zu Stork begehrt waren einige Kolonialwerte
wie Sloman bei einer Steigerung von etwa 200 Prozent ferner
Colmans Cop und Südſeerhosphat Auch Kaliwerte und Deutſch
Ueberſee Ele tri che profikierten von ſtarken Käufen wie alle
Paviere bei deren Verwertung ausländiſche Valrta in Frage
zu kommen ſcheint Chemiſche und elektriſche Werte ſtiegen gleich
falls anſehnlich Am Montanmarkt herrſchte gleichfalls vor
wiegend Fe igkeit Die Beſſerungen vielten ſich aber in be
ſcheidenen Grenzen Von Schiffahrtsaktien litten Argo und
Hanſa unter Realiſierungen Von ausländiſchen feſtverzinslichen
Werten wurden 4prozentige anatoliſche Prioritäten 10 und
mexikaniſche Anleihen bis zu 8 Prozent höher bezahlt Deutſche
Anleihen und öſterreichiſche Werte behaupteten bei ruhigem Ge
ſchäft ihren Kursſtand Kanadas gewannen etwa 75 Prozent

Deviſenkurfe
Berlin 19 Januar

Die amtlichen Noterungen iür eegrapheiche Aus aniunngen ſtelle
ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung um deorhergehenden Tage in Mark
wie ſolgt

Heute Voriger Ta
Geld VBrie Geld Brie

New York 1 DollHrlland 00 ſi 222300 2227 001
Dänemark 100 Kr 1059 00 1061 00 1019,00 1021,00
Schweden 100 Kr 1249 00 1251 00 1189 0 119 75
Norwegen 100 Kr 1149 00 1052 00 1099,00 1101 00
Schwe 100 Fr 1059 00 1061 00 1009 c0 1011 00
Wien altes 24 97 25,52 24,47 24,52Oeſterreich abgeſt 20 07 20,12 20 97 21 02Prag 79 50 79 35 76 20 77 10Ungarn 26 22 26,22 24,47 24,52
Konſtantinope Geld Brieffür ein türkiſches Vinnd
Spanien Geld 1034 00 Brie 1135 00für 100 Peſetas
Helſingfors 210 75 211 25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 19 Januar Die Preisforderungen für Hafer

wurden im Jnlande abermals erhöht Dagegen zeigten ſich die
Mühlen die Hafer fabrizieren zurückhaltend Aber von der
Küſte her lagen weitere Kauſaufträge vor Jn Hülſenfrüchten
belebte ſich das Geſchäft ohne Aenderung der Preistendenz Wicken
blieben bei knappem Angebot feſt Lupinen waren in guten
gelben Sorten leicht zu verkaufen Serradella war unverändert

r feſt Stroh ſchwächte ſich infolge reichlicher Vorräte
eicht ab

Bexlin 19 Januar Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark ſofertige Abladung ab Ablade
ſtation 2040 3080 Mk Tendenz feſt

Preiserhöhung für Kupfer und Meſſingrieten Der Perein
deutſcher Nielenfabrikonten hat den Aufſchlag auf die Stück
preiſe für Kupfer und Meſſingnieten um 100 Proz auf 600 Proz
und die Eewichtspreiſe um 5 Mk auf 39 41 Mark pro Kilo
gramm erhöht

Bereinigte Flanſchenfabriken und Stanzwerke Akt Geſ in
Regis Die Verwaltung beantragt bei einer auf den 7 Februar
anberaumen außerordentlichen Generalver ammlung die Er
höhunc des Aktienkapitals um 4,2 auf 3,5 Mill Mark und die
Ausgabe einer 5proz mit 102 Proz rückzahlbaren Obligations
anleihe von 1 Mill Mark

Zwangsverkauf Stummſcher Anlagen Die Grupre der Erz
aruben und Hochöfen von Ueckingen Gebr Stumm G m b
und Beſitzteile der Dillinger Hüttenwerke 6 S Hoch
t in Ueckingen von 160 bezw 220 To Tagesprodukticn an

heiſen die Gruben Jda Lothringen Carl Ferdinand und
Bourenberg ſowie die Konzeſſionen von Boulange Chatel Ro
zériculles Willen und Michelsberg wurden wie man der Frlf
Ztg ſchreibt für 50 Mill Franks der Sociötés Métallurgique du
Nord et de Lorraine zugeſchlogen welche aus zerſtörten Hütten
und Zewentwerken ſowie Verbrauchern 75 000Franks Aktienkapita und der u a die leries et Tréfileries

Angers die Uſines Métallurgiques de la Baſſe Loire die Mines
Lens die Aciéries du Nord et de Eſt angehöcen D ie Ge

ſellſchaft muß ſich zu einer 15jährigen Betriebsdauer verpflichten
und 5 Mill Franks Betriebskapital haben

Phönicia Werke G in Elſterwerda Der Aufſichtsrat
ſchlägt der auf den 12 Februar anberaumten Hauptverſamntluns
die Verteilung einer Dividende von wieder 15 Prozent vor

SHohe Preiſe für ägroti che Vaumwolle Jn Alexandria er
reichte der Baumwalweis noch Times Trade Suppl die ab
norme Höhe ven 100 Fdiesjährige Ernte ungefähr 130 000 000 aus gegen 30 000 900
vor dem Kriege Sehr wenig Baumwolle bleibt unverkauft im
Innern des Landes zurick und während einige Erträge ſchon
für über 100 8 verkauft ſind bleibt der Durchſchnittspreis natür
lich niedriger Der Reinerlös für die ägyptiſche Baumwolle von
1919 wird auf 90 bis 100 Millionen Pfund Sterling geſchätzt

Kapitalgerhöhung der Schultheißbranerei A G Ar
ſichtsrat Leſchloß zur nottrendigen Stärkung der Betriebsmittel
eine Erhöhung des Grundſapitals ron 19 guf 24 Mill Mark vor
zunehmen Die neuen Aktien die vom 1 September dieſes Jahres
ab an der Tividende teilnehmen werden den Aktionären im
Verhältnis von 4 zum Kurſe von 145 Proz angebeten

Großſchlächt rei Wurſtfabrik und Eiswerke Friedrich Löcken
hoff Ak Geſ DuisburgRuhrort Nach dem Geſchäſtsbericht des
Vorſtandes für das Geſchäftsjahr 1919 war die Geſellſchaft im
Werklohnvertrag für die Provirzial Fleiſchſtelle für Rheinpro
vinz in Köln tätig Der Geſchäftsgang war ein regelmäßiger
Etwas Beſonderes iſt nicht zu berichten Nach Lage der Ver
hältniſſe werde die Geſell chaft vorläufig in derſelben Weiſe weiter
beſchäftigt bleiben müſſen es läßt ſich heute noch nicht voraus
ſehen wann der Betrieb wieder für eigene Rechnung wird auf
genommen werden können Der Betriebsgewinn iſt auf 919 612
i V 759 598 Mark geſtiegen Andererſeits erforderten Bo
triebsurkoſten 222 918 228 134 Mk Handlungsunkoſten Ge
hälter Löhne Verſicherungen Stevern 518 543 381 830 Mk
Zu Abſchreibungen werden 20 000 24 200 Mk verwendet ſo daß
zuzüglich Vortrag von 75 027 31 833 Mk ein Reingewinn von
233 178 189 266 Mk verbleibt Dieſer ſoll wie folgt verwendet
werden 15 Prozent i V 9 Dividende 150 900

90 000 Mk Tantiemen vnd Belohnungen 29 500 24 238 Mk
und Vortrag auf neue Rechnung 53 678 75 027 Mk Nach der
Bilanz betragen Vorräte 70 999 78 309 Mk Wertpapiere und
Beteiligungen 989 003 1 147 590 Mk Schuldner 2668 645
223 356 Mk und andererſeits Gläubiger 2 500 586 279 045

Mark Jn der Hauptverſammlung waren nur 4 Aftionäre mit
710 Stimmen vertreten Die Dividende wurde auf 15 9 Proz
feſtgeſetzt und der geſamte Aufſichtsrat der ausſcheidet ein
ſtimmig wiedergewählt

Rerfiner Börsevom 19 Januar 1929
Telegramm

260,00Doutehe Werto
e e Schoteseh 732 Consolidetion Schalk 30 Co

r J 25 p j ſh5 Disch Reichsanl 77 50 r 302 00
Deutsche Luxemburg 289,00

64 20 Veberveo a
4 Preuß Konsols, SS 60 Deuische Eradi
i 80 Deutsche Gasgiuhl 20Je 7 60 Heutsche Kali 322 004 Charl Stadtanl Deuische Waffen und

Stadt Mun S300 00o Magdb Stadtane enleciencten Horn See
ehe ngeihordt Braueß Fenir Boch 90 c0 Elberlelder Farben 3587 60

Preuß Hyp Bk Felten 6 Guillaume
ab 1911 100 10 Se rn Deuta 25ben u4 Dessauer Gas Obl 92,2s ehe Se 50

auziger ZuckerAusläns Werie Hallesche Maschfbk
Oesterr Kronen 24 0 Hann Masch

rente 24 Ungar Goldrente 67 e 277
Ungar Kronen Hirsch Kupfer 320 00rente e 82,00 h 3238kisendahn Aktien nonenione Verhe 217 80

Halberst Blankenb 82 75 Humboldt Masch 212,00
Halle tiettstedter le Bergbau z SSchantungoahn S810,00 Kahla Porzellan 470 00
Allg Lokol str 131 00 Kaliw Hschersleben
Gr Berl Str x 128,50 e uMagdeburger Str S y use ePrinz Heinrich B J Leahmeyer Co 184,00
Orientbahn e 429,00 Lauchhammer

r e Leurehüutte c 279,84Sehiftahrts Axktien Linke 8 Hoffmann 948,00
tlambe habetiahrt 18428 Cucn ene
Hambg Südamerika 287 00 Mannesmannröhren 300,00
flansa Dampfschiff 4 00 Masch Fabr Buckau 220 00
Nordd Lioyd 170,50 överecbi isent 220,50

Bank Aktien 23 Kerorike
Benk i Thür 138,00 Orenstein KoppelBerl Handelsges 174,00 Phönix r 328,00Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz Dvan 141 00 Rhein Stahlwaren 278,00Dermstädter Bank 132 00 Riebeck Montan 330,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 72bank 1190,09 Rositzer Braunk 331,75Deuische Bank 279 00 Rositzer Zucker 186,00
Diskonto Comm 2 8,00 Sangerhäuser Mosch
Dresdner Beonk 1798 75 Huxgo Schneider A G 285,00
Leipzig Credit Anst 147 36 Schuckert Co 188,00Mitteld Kreditbank 134,60 Siemens Halske
Mitteld Privatbank 127 00 Stettner Cheam 270,00Nafionalbank 134,c0 Stetitiner Vulkan 240 0
Oesleri Kredit 108,25 Stollberger Zinkh 270,00
Reichsbank o 145,00 e e rEisenhütte 380inäustrie Aktien geee
Schultheiss Brauerei 275,c0 k ahör 2,00Abt i Anſüng 308 75 Je enAilgem Elekr Ges 270,00 er Glanzstoff 892,00Ammendorfer Pe Wegelin 4 Houdner 205,00pierſabrik e 00 Werschen Weißenlel

Kobienw 3 Werte r Dnnaberger Stein Seln anBad An 4656,00 Wittener Gußstah 349 75
Bergmann Elekt Akt 281 c0 Wrede Möälzerei 132 75
Berl Masch Bau 266,6 0 Zeitzer Masch 525 50Bismarckhütte 343,00 Zellstoff Welihot 328,25Bochumer Gubst 318 5 Otavi Minen 60
Chem Fabr Buc

Tendenz lest

Leipziger Börse
Leipzig den 19 Januar 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 194,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 112,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 192,00
Mansfelder Gewerkschaft 2000,00Portland Zementſabrik Halle 148,80Prehlitzer Braunkohlen 340,00

P iorit e 11206 100,00

SonateVeran wortlich für den politiſchen Teil Carl Helmz für derrtlichen e für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Srinkmann für Sport und Brieftaſten J V
Hr Karl Baer Feuilleton Ünterhaltungsblatt Vermiſchte
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

lag von Otto HendelDruck und

Nach den jetzigen Preiſen macht die
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